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Liebe Sportlerinnen, liebe Sportler,

Die Weihnachtsfeiertage und die Tage zwischen den Jahren sind auch in unserer hektischen Zeit Tage der Besinnung geblieben. Es ist aber auch eine Zeit, Rückschau zu halten auf das abgelaufene Jahr. 

Ich habe das ausführlich in unserem Jahrbuch getan und möchte mich hier nicht wiederholen. Aber ein Wort des Dankes darf ich an dieser Stelle doch noch einmal sagen.

Für die Leichtathletik im Rheinland war das Jahr 2000 ein gutes Jahr. Wir konnten unsere Leistungsträger im Verbandsgebiet halten und dadurch insbesondere bei den Deutschen Jugend- und Junioren-meisterschaften einige schöne Erfolge erzielen. 

Das ist natürlich kein Zufall, sondern harte Arbeit, die hauptsächlich in den Vereinen geleistet wir. Für die Vorbereitung und Durchführung von Meisterschaften, für die Abwicklung von  Sportfesten und Volksläufen aber auch für viele andere Aktionen in den Vereinen haben wir unsere ehrenamtlichen Helfer, die schon über lange Jahre hervorragende Arbeit leisten.

Ich erkenne diese Arbeit an, und möchte mich dafür, auch im Namen meiner Kollegen aus dem Präsidium, recht herzlich bedanken. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest und uns allen  viel Erfolg im Jahre 2001

Walfried Heinz

Präsident       

Leserbrief

Zum Bericht „LVR direkt“ Ausgabe 2, DM in Braunschweig, ging folgender Leserbrief ein:

Sehr geehrter Herr Freisburger,

leider haben Sie m.E. einen wesentlichen Punkt in diesem Bericht vergessen, denn das Gesamtbild stellt sich doch wesentlich anders dar als in den Vorjahren, da Vertreter aus mehreren Vereinen vertreten waren. Die LG Saar-Mosel, Post Telekom Trier, LG Rhein-Wied, Gerolsteiner LGV, LG Sieg und TuS Kirn (wenn auch nicht angereist). Wann gab es das zuletzt?

Diejenigen Athletinnen, die z.B. in den letzen Jahren ununterbrochen dabei waren (Annette Ritter (LG Rhein-Wied) und die Nachwuchsstaffel 4 x 400 m weibl. Jugend des gleichen Vereins wurden nicht berücksichtigt. Hier sollte der Nachwuchs, der in diesem Jahr den LVR-Rekord über 4 x400 m (der Frauen) immerhin unterboten hat, noch erwähnt werden. Hiervon lebt der LVR. Ansonsten finde ich die Publikation gut.

Christoph Güntzer 

Neues vom LVR

Startpässe   werden  ungültig

Mit Ablauf des Jahres  werden  nach dem  DLV-Verbandstagbeschluß von 1989  wieder einige Startpässe  ungültig.

Dies betrifft zum 31. Dezember  2000   alle Athletinnen und Athleten,  die  von   der Jugendklasse in die Frauen- und Männerklasse bzw.  von der Frauen- und Männerklasse  in die Seniorinnen- und Seniorenklasse  M 35  - W 35   überwechseln.

Das bedeutet, daß die Startpässe aller Athleten/innen der Jahrgänge 1981 und 1966 zum Jahreswechsel automatisch und ausnahmslos ungültig werden und für diese Aktiven, von den Vereinen bei der LVR-Geschäftsstelle neue Startpässe benatragt werden müssen. damit sie weiterhin starten können. 

Das Erlöschen der Startberechtigung zum Jahreswechsel setzt nicht die Regelung zum Wechsel  der  Startberechtigung  außer  Kraft.  Außerhalb  der  Wechselfrist  (01.10-30.11) ist die   Ausstellung  einer neuen  Startberechtigung  für einen anderen Verein  nur nach einer neunmonatigen Wettkampfpause  möglich.
Wolfgang  Bender

Meisterehrung 2000

T.F.  Die Ehrung der Deutschen Meister des Jahres 2000 findet am Freitag, 12.1.2001 in der Sparkasse Koblenz statt. Durch diese Verschiebung in das kommende Jahr hat der verband die Möglichkeit, alle Athletinnen und Athleten einzuladen, die bei Deutschen Meisterschaften vordere Plätze belegt haben. Dazu gehören dann auch die Crossläufer, die ihre nationalen Meisterschaften erst am 2./3.12.2000 ausgetragen haben.

LVR schreibt Fotowettbewerb aus

T.F.    Die Dynamik der Leichtathletik im Bild einfangen und dazu noch gewinnen, das können sie beim erstmals ausgeschriebenen Fotowett-bewerb des LV Rheinland. 

Bilder der Leichtathletiksaison 2001, die in der Zeit vom 1.1.2001 – 15.9.2001 aufgenommen wurden können eingereicht werden. Jedes Vereinsmitglied in einem Leichtathletikverein, das älter ist als 16 Jahre kann mitmachen. 

Ausschreibungen zum Fotowett-bewerb gibt es bei der Geschäfts-stelle des LVR in Koblenz.  

Personelles

Walfried Heinz mit Sportplakette geehrt

T.F.     Am 7.12.2000 wurde Walfried Heinz, Präsident des LV Rheinland, mit der Sportplakette des Landes Rheinland-Pfalz ausgezeichnet. Die Ehrung wurde in der Staatskanzlei in Mainz durch Ministerpräsident Kurt Beck vorgenommen. 

Diese Auszeichnung, die höchste, die einem Sportler in Rheinland-Pfalz verliehen wird, zeigt den hohen Stellenwert der Arbeit von Walfried Heinz und der Leichtathletik in der Öffentlichkeit.   
Wolfgang Bender wird 60 

T.F.    Wer in den Rekordlisten des LV Rheinland stöbert, stößt in den unterschiedlichen  Altersklasse im Sprint  immer wieder auf den Namen Wolfgang Bender. In fast allen Klassen hat der ehemalige 10,5 Sprinter seine Duftnote hinterlassen. Am 21.11.2000 wurde er nun 60 Jahre alt und da gibt es neuen Raum für weitere Rekorde.

Wer nun glaubt Wolfgang Bender würde sich nur dem Sprint und seinen Rekorden widmen, der liegt mächtig daneben. Der Kirner Sportlehrer ist zur Zeit einer der profiliertesten Trainer im Rheinland. Nicht nur die ständigen Erfolge seiner Schule bei „Jugend trainiert für Olympia“ sprechen eine deutliche Sprache, auch im Verein hat sein Wirken tiefe Spuren hinterlassen. Seit 1960 ist Wolfgang Bender Abteilungsleiter Leichtathletik bei TuS Kirn. Seit dieser Zeit ist es ihm immer wieder gelungen Schüler und Jugendliche in die Deutsche Spitzenklasse zu führen. So konnte sich im vergangenen Jahr sein Schützling, Andrea O`Brien, für die Europa Juniorenmeisterschaften qualifizieren und in Riga über 200 m einen guten 9. Platz belegen. 

Das Organisationstalent und die umfassenden Kenntnisse in der Leichtathletik blieben natürlich dem Leichtathletik-Verband Rheinland nicht lange verborgen. So war Wolfgang Bender zehn Jahre lang bis 1990 Jugendwart des Verbandes, und übernahm anschließend das Amt des Sportwartes. Seit 1999 gehört er als Referent für Leistungs- und Wettkampfsport dem Präsidium des  LV Rheinland an. Seine große Leidenschaft ist in dieser Funktion der „Pokal der Freundschaft“ dem er immer wieder mit neuen Ideen neuen Schwung verleit. Ein weitere Schwerpunkt seiner Arbeit ist die Talentförderung.

Wolfgang Bender hat für seine hervorragenden Verdienste viele Ehrungen erfahren, darunter auch die Verleihung des Carl-Diem-Schild, einer der höchsten Auszeichnungen durch den DLV.   

Heinz Reiferscheid legt eine Pause ein
T.F.   Nach Ablauf der Saison 2000 hat Heinz Reiferscheid seine bisherige Trainertätigkeit bei der Gerosteiner LGV aus beruflichen und privaten Gründen eingestellt. Er hat damit aus der immer stärker werdenden beruflichen Belastung und verständlicherweise auch dem Anspruch seiner Familie den Vorzug vor dem Sport gegeben.

Nach 35 Jahren erfolgreicher Trainertätigkeit tritt damit eine Persönlichkeit aus dem Rampenlicht ab, dem es immer wieder gelungen ist, junge Talente in die Deutsche Spitzenklasse zu führen. Sein Rücktritt ist ganz sicher nicht nur ein Verlust für seinen Verein sondern auch für den LV Rheinland, dem er lange Jahre als Stützpunktleiter Daun für den Mittel- und Langstreckenlauf zur Verfügung stand.

Klaus Ermert folgt Peter Wachholz

T.F.   Wegen starker beruflicher Belastung ist Peter Wachholz, Referent für Lehrwesen, mit Wirkung vom 4.11.2000 zurückgetreten.

Bereits am 1.12.2000 setzte das Präsidium des LV Rheinland auf Vorschlag von Walfried Heinz,  Klaus Ermert (LG Sieg) als kommissarischer Nachfolger ein. 

Klaus Ermert ist in der Leichtathletik kein unbekannter. Schon 1970 war er dabei, als die LG Sieg aus 14 Vereinen des Kreises Altenkirchen gebildet wurden. Bis zum Jahre 1996 war er der Sportwart der LG. Als Trainer der Spitzenathleten Jürgen Orthmann, Sascha von Weschpfennig und Stephan Schütz hat er sich einen Namen gemacht. Von Juni 1996 bis März 2000 war er Cheftrainer beim ASV Köln und dort für den Sprint verantwortlich.

Der Siegerländer will die Ausbildung beim LV Rheinland auf einem höheren Niveau ansiedeln als bisher. Dazu möchte er das Lehrteam auf-frischen und fortbilden. 

Neben der Ausbildung im Spitzen-sport hat die Ausbildung im Bereich Breitensport einen ebenso hohen Stellenwert.

„LVR direkt“ wünscht Klaus Ermert bei seiner Arbeit viel Erfolg.

Roland Multrus zurückgetreten

T.F.     Nach 25 jähriger Tätigkeit für den Sportbund Rheinland, (SBR) davon 14 Jahre als Schatzmeister im Präsidium, ist Roland Multurs im Oktober aus persönlichen Gründen von allen Ämtern im Sport zurückgetreten.

In seiner Zeit als Mitarbeiter im   SBR hat er sich als Haushalts- und Finanzexperte einen Namen gemacht. Sein Sachverstand, seine Loyalität und sein Vermögen zur konstruktiven Kritik fanden allgemein Anerkennung. Als kompetenter Referent und Autor vieler Fachbeiträge ist er ganz sicher auch bei den Leichtathleten kein Unbekannter.

Nun hat er zunächst einmal Zeit für seine Familie. Ich hoffe aber, dass er dem Sport nicht ganz verloren geht, und  dass er sich nach einer Auszeit wieder irgendwo aktiv betätigt.

Dr. Wolfgang Schäfer führt den LA-Förderverein

Auf der Jahreshauptversammlung des Leichtathletik-Fördervereins wurde Dr. Wolfgang Schäfer einstimmig zum Vorsitzenden gewählt. 

Er hat sich vorgenommen, die Mitgliederzahl im Verein zu verbessern. Insbesondere will er die Vereine ansprechen, und zu einer Mitgliedschaft zu bewegen. 

Wir wünschen ihm bei seiner Arbeit viel Erfolg. 

DLV-Nachrichten

DLV-Jahrbuch erschienen

Rechtzeitig vor den Feiertagen ist das DLV Jahrbuch 2000/2001 erschienen. Das Standardwerk umfasst etwa 400 Seiten mit Geschichten und Informationen rund um die Leichtathletik.

DLV lädt seine Jugend ein

T.F.     Zum 10. Bundesjugendtreffen lädt der DLV seinen Nachwuchs in der Zeit vom 23. – 27.5.2001 nach Schwäbisch Gemünd ein. Neben Stabhochsprung bieten zuverlässige und jugendlagererprobte Betreuer ein reichhaltiges Programm an.

Die Unterbringung in einer Grundschule und die Verpflegung kostet 150,-- DM pro Person. Nix wie hin zum Jugendtreffen und schnell anmelden, denn den ersten 50 Anmeldungen werden 50% der Teilnehmergebühr erlassen. 

Unterlagen zu diesem tollen Angebot gibt es beim DLV, Referat Jugend, Alsfelder Str. 27, 64289 Darmstadt, bei Bärbel Wöckel, Tel.: 06151/7708-57, E-Mail: baerbel.woeckel@dlv-sport.de und beim LV Rheinland, Rheinau 11, 56075 Koblenz, Tel.: 0261/135123.

DLV bildet A und B Trainer aus

Der Deutsche-Leichtathletik-Verband bietet im kommenden Jahr an der DLV-DLV-Trainerschule in Mainz folgernde Aus- und Fortbildungslehr-

gänge an:

02. – 04.03.2001 
B-Trainer-Ausbildung I in Mainz

23. – 25.03.2001
B-Trainer-Ausbildung II in Mainz

27. - 29.04.2001
B-Trainer-Ausbildung III in Mainz

29. – 30.09.2001
A-Trainer-Fortbildung Lauf in Mainz

27. – 28.10.2001
A-Trainer-Fortbildung Stabhochsprung in Mainz

02. – 04.11.2001  
A-Trainer-Fortbildung Wurf in Kienbaum 

10. – 11.11.2001
A-Trainer-Fortbildung Sprung in Mainz

17. – 18.11.2001
A-Trainer-Fortbildung Mehrkampf in Mainz

24. – 25.11.2001
Trainer-Fortbildung Sprint in Mainz

Die endgültige Ausschreibung dieser Lehrgänge erfolgt ca. 8 Wochen vor dem jeweiligen Termin in der Verbandszeitung „Leichtathletik“, in Leichtathletiktraining und  im Internet unter http://www.dlv-sport,de.

Die Anmeldungen bitte schriftlich bis 3 Wochen vor der Veranstaltung an die DLV Trainerschule Mainz, Dalheimer Weg 2, 55128 Mainz, Fax, 06131/3749480, oder 

E-Mail DLVMainz@aol.com.

Herbsttagung

Leichtathleten tagten in 

Koblenz

T.F.  Der Leichtathletik-Verband Rheinland öffnet seine Staffel- und Langstreckenmeisterschaften ab dem kommenden Jahr für Vereine aus ganz Deutschland. Das war eine der wichtigsten Entscheidungen der Verbandsratssitzung der Leichtath-leten am 4.11.2000 in Koblenz. Mit dieser Öffnung wurde eine wichtige Weiche in Richtung Verbesserung der Präsentation von Rheinlandmeisterschaften gestellt einem Thema, dass seit einiger Zeit im Verband diskutiert wird. Zu weiteren Änderungen und Verbesserungen bei Rheinlandmeisterschaften will der Verband im kommenden Frühjahr mit Vereinsvertretern und Aktiven sprechen.   

Ebenfalls ab 2001 gibt es im Crosslauf, im 10 km Straßenlauf und auf der Halbmarthonstrecke eine Mannschaftswertung für die Klasse M 60 und älter. Damit trägt der LV Rheinland der Tatsache Rechnung, dass sich immer mehr ältere Menschen sportlich betätigen.

Die Ehrung der Deutschen Meister des Jahres 2000 wird im Januar 2001 durchgeführt. Durch diese Verschieben in das kommende Jahr hat der Verband die Möglichkeit alle Athletinnen und Athleten einzuladen, die bei Deutschen Meisterschaften vordere Plätze belegt haben. Dazu gehören dann auch die Crossläufer, die Ihre Deutschen Meisterschaften erst am 2./3.12.2000 austragen.   

Die Servicefunktion der Geschäftsstelle hat bei den Mitgliedern des Verbandes einen hohen Stellenwert. Dafür stehen der Geschäftsführer Achim Bersch und seine Mitarbeiterinnen. Ab dem 1.1.2001 werden nun auch die Startpässe aller Klassen, die bisher von Jörg Klein, Referent für Schüler- und Jugendfragen, bearbeitet wurden, bei der Geschäftsstelle in Koblenz ausgestellt.

Wegen starker beruflicher Belastung ist Peter Wachholz, Referent für Lehrwesen, mit sofortiger Wirkung zurückgetreten. Ein Nachfolger wurde bisher noch nicht benannt. Die dringend wichtigen Arbeiten in diesem Bereich werden so lange von der Geschäftsstelle übernommen, bis die Nachfolgeregelung geklärt ist. 

Zum Abschluß der Tagung dankte Walfried Heinz, Präsident des Verbandes, den Präsidiumsmitgliedern, den Mitgliedern der Ausschüsse und den Kreisvorsitzenden für die im abgelaufenen Jahr geleistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit.

Aus den Kreisen

Neuer Kreisvorsitzender im Kreis Birkenfeld

Thomas Bartholome legte beim Kreistag des Kreises Birkenfeld am 10.11.2000 in Tiefenstein aus beruflichen und privaten Gründen das Amt des Kreisvorsitzenden nieder. Die Vereinsvertreter wählten den bisherigen 2. Vorsitzenden Stefan Schwarz als dessen Nachfolger.

Der scheidende Vorsitzende konnte mit Walfried Heinz, Präsident des LV Rheinland und Wofgang Bender, Referent für Leistungs- und Wettkampfsport gleich zwei Mitglieder des Päsidiums des LVR begüßen. Mit der abgelaufenen Saison war Bartholome zufrieden. Als Höhepunkt bezeichnete er die Rheinland-Meisterschaften der Jugend und Schüler am 27.5.2000 in Birkenfeld. Seinem Nachfolger hinterläßt der bisherige Amtsinhaber   

eine funktionierende Organisation. Die Weichen sind gestellt für eine ebenso erfolgreiche Arbeit durch Stefan Schwarz.
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